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(54)  Katheter  für  die  perkutane  enterale  Ernährung 

(57)  Ein  Katheter  für  die  perkutane  enterale  Ernäh- 
rung  weist  einen  in  das  Magenlumen  einführbaren  Son- 
denschlauch  (4)  zum  Zuführen  einer  Nährlösung  und 
ein  Halteteil  (1)  auf,  das  von  außen  auf  die  Bauchdecke 
auflegbar  ist.  Der  Sondenschlauch  (4)  wird  von  einem 
flexiblen  Außenschlauch  (7)  umschlossen,  der  an  sei- 
nem  distalen  Ende  mit  dem  distalen  Ende  des  Sonden- 
schlauchs  verbunden  ist.  Der  Außenschlauch  (7)  ist  mit 
umfangsmäßig  verteilt  angeordneten  Längsschlitzen 
(1  1)  versehen.  Sondenschlauch  (4)  und  Außenschlauch 
(7)  sind  axial  gegeneinander  verschiebbar  und  in  unter- 
schiedlichen  Stellungen  arretierbar.  Wenn  der  Sonden- 
schlauch  gegenüber  dem  Außenschlauch  oder 
umgekehrt  verschoben  wird,  spretzen  sich  die 
geschlitzten  Bereiche  des  Außenschlauchs  nach  außen 
auf,  wodurch  ein  Rückhalteglied  gebildet  wird,  mit  dem 
sich  der  Katheter  sicher  an  der  Wandung  des  Magens 
abstützen  kann. 
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